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124 Junioren des Sportclub 
Buochs bereiten sich während 
der letzten Sommerferienwo- 
che intensiv auf ihre kommende 

Spielsaison vor. Dabei werden 
sie von ausgebildeten, klubei- 
genen J+S-Fussballtrainern in 

sporticer wie auch in 
menschlicher Hinsicht ausge- bildet und betreut. Auf den 

Buochser Fussballanlagen im 
Seefeld und dem Sportplatz im 
Breitli sind die Nachwuchskik- 

ker täglich bei ihrer Trainingsar- 
beit zu beobachten. 

rb. Wenn die letzte Sommerfe- 

rienwoche angerückt ist und 
sich das Sommerwetter von der 

besten Seite zeigt, dann ist die 

S 

Buochser Junioren-Vorberei- 
tungswoche in vollem Gange. 
Auf der Tribüne im Buochser 

Seefeld begrüsste Gesamtleiter 
Marcel Stutz 124 Junioren zur 

9. Vorbereitungswoche. Auch 
Urs Mathis, Präsident des 
Sportclub Buochs, beobachtete 
mit Interesse den neuen Re- 

kordaufmarsch aus «seiner», 
vorwiegend jüngeren Junioren- 
abteilung. «Ich möchte als Prä- 
sident meine Aufmerksamkeit 

vermehrt der Juniorenarbeit 
zuwenden», freute er sich an- 
lässlich des lebhaften Auftak- 

tes. Zu gut weiss auch er, dass die solide Juniorenausbildung 

das Kapital eines Klubs ist. 

Technik - Taktik - Spiel 
Rund 20 Trainer des Sport- 

klub Buochs bringen den acht- 

bis fünfzehnjährigen Buben das 
fussballerische Abc bei. In den 

koordinativen Fähigkeiten, in 
der Technik, in Taktik und 
schliesslich im wiederholten 

Spiel wird die nie zu Ende 
gehende Faszination um den 
Ball geübt und angewandt. Für 
Abwechslung sorgt die Wande- 
rung, die dieses Jahr von Wie- 

senberg aus zum. Aecherli 
führt. 

Zum Gelingen der Vorberei- 
tungswoche tragen auch die 
Verantwortlichen für die Ver- 

pflegung Andr& und Margrit 
Bütikofer vom «Chälet See- 

feld» und Andreas Weber, J+S- 
Administrator, ihren Beitrag 
bei. Besuche von Fussball- 
Grössen aus der Innerschweiz 

sorgen jeweils für unverhoffte 

Überraschungen. anwesenden Trainer stellten Ben zusammen mit den Junioren zum fröhlichen 
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